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In der Weihnachtsgeschichte wird berichtet, dass Josef ein Engel des Herrn erschien, der ihm offenbarte, dass das 

Kind, welches Maria erwartet, vom Heiligen Geiste sei.  

Diese Information, die an dieser Stelle der Engel preis gibt, wäre 

unter heutigen Gesichtspunkten sicher einem besonderen 

Schutz unterlegen. Aber was wäre gewesen, wenn der Engel 

des Herrn Josef nicht die Information überbracht hätte. Ohne die 

Bekanntgabe durch den Engel, hätte Josef Maria verlassen. 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

zum Glück unterliegen die Engel nicht den weltlichen Datenschutzgesetzen und vielleicht bedarf es manchmal 

auch der Abwägung, wann welche Gesetze zum Tragen kommen sollten. Aber niemals darf deshalb der Schutz 

der Personen oder gar unserer Kinder und Jugendlichen darunter leiden.  

In meiner heutigen Info, möchte ich Ihnen noch ein paar Hinweise für die anstehende Sternsinger-Aktion mitgeben. 

Ich habe aber auch ein paar Ankündigungen zu unserer Diözesan-Cloud Communicare, die sehr unterschiedlich 

auch von den Gremien und Gruppierungen in den KiGem genutzt wird. 

Herzliche Grüße aus Speyer 

René Pfeiffer 

Betriebliche Datenschutzstelle  

im Bistum Speyer 

Dezember 20 
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Datenschutz bei der Sternsinger Aktion  

 

Auch wenn heute noch niemand wirklich sagen 

kann, wie oder ob die Sternsinger Aktion 2021 statt-

finden kann, so sind die Planungen, mit allen Mög-

lichkeiten und Alternativen natürlich schon in vollem 

Gange. 

Auf der Homepage des Kindermissionswerkes, gibt 

es viele Vorschläge und Ratgeber. So sind aktuell 

zum Thema Datenschutz nur wenig Informationen 

zu finden. Natürlich ist unter den gegebenen Um-

ständen die Pandemie und damit verbundene Hygi-

enekonzepte von großer Bedeutung. 

Um dennoch keine Datenschutzverletzungen zu produzieren, habe ich die wichtigsten Informationen und eine Ein-

verständniserklärung dieser Info beigelegt. Denn aus meiner Sicht muss die Anmeldung mit Einverständnis zur Da-

tenverarbeitung (inkl. Veröffentlichung von Fotos) eingeholt und vor allem auch bis auf weiteres (wg. der Einwilli-

gung zu Fotos) aufbewahrt werden.  

Daneben benötigt es eine Kontaktliste, die aus den Daten der Einverständnisse erstellt werden kann und auf alle 

Fälle nach vier Wochen dann auch vernichtet werden muss. 

Bitte achten Sie auch darauf, dass Ihre Gruppenleiter zum Datenschutz verpflichtet werden, vor allem wenn Ihnen  

Besucherlisten ausgehändigt werden. Sofern diese Verpflichtungserklärung Ihrer Ehrenamtlichen bereits im letzten 

Jahr oder an anderer Stelle eingeholt wurde und auch entsprechend dokumentiert ist, bedarf es keiner neuen oder 

zusätzlichen für die kommende Aktion. 

Anlagen:  Sternsingeraktion_Was ist beim Datenschutz zu beachten_2020-11.docx 

   Sternsingeraktion_Einverständniserklaerung_MUSTER-2021.docx 

   Verpflichtungserklärung_Ehrenamtliche_MUSTER-2020-01.docx 
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Infoabende zum Datenschutz — Online 

Wie bereits in der letzten Info angedeutet, müssen wir davon ausgehen, dass auch Anfang des kommenden Jahres 

keine Präsenzveranstaltungen stattfinden können. Daher erarbeiten wir gerade ein Konzept, wie wir Ihnen im kom-

menden Jahr, dennoch die Möglichkeit der Information und vor allem auch des Austausches geben können. 

Da ich in meinen Infoveranstaltungen immer gerne auch auf aktuelle oder detaillierte Fragen eingehe und auch nicht 

ruhig an einem Platz stehen kann, wird es sicher eine interessante Erfahrung. Auf alle Fälle soll bei dem Angebot die 

Möglichkeit bestehen, dass Sie wie gewohnt, auch direkt durch Wortmeldung oder schriftlich über den Chat Ihre Fra-

gen stellen können. Um dies zu ermöglichen werden wir auf alle Fälle immer zu Zweit die Veranstaltung durchfüh-

ren.  



Was gibt es neues bei Communicare — unserer Diözesan-Cloud für Speyer  
 

Das Angebot des Bistums Speyer für die Kirchengemeinden und deren Einrichtungen sowie Gruppierungen, ist 

zum Beginn der neuen Amtszeiten der Pfarrgremien, zu einem guten Zeitpunkt erfolgt. Aber natürlich werden 

Ergänzungen und Verbesserungen immer erst in der Umsetzung und Nutzung der Systeme entdeckt. Daher 

möchte ich mich an dieser Stelle recht herzlich bei allen Haupt– und vor allem auch Ehrenamtlichen bedanken, 

die offen und bereit waren, das System zu nutzen. Gerade auch die vielen konstruktiven Rückmeldungen und 

Hinweise, konnten wir gemeinsam mit dem Anbieter und Partner, dem Bistum Eichstätt besprechen und haben 

zu einer permanenten Weiterentwicklung geführt. 

 

Ein wichtiges Element, für 

den Datenschutz, ist die 

Möglichkeit, dass Dokumen-

te direkt im System, also in 

der Cloud, erstellt und bear-

beitet werden können. Diese 

Erweiterung sollte eigentlich 

schon funktionieren, aber 

auch an dieser Stelle hat die 

Pandemie die Entwicklung ein wenig verzögert. Doch ich habe aktuell die Information aus Eichstätt erhalten, 

dass die Programmierung bis Ende des Jahres abgeschlossen sein wird, so dass nach einer kurzen Testphase 

die direkte Bearbeitung von Dokumenten, ohne eine erforderliche Zwischenspeicherung auf dem privaten EDV-

Gerät, möglich sein wird. 

 

Des weiteren befinden wir uns aktuell in der Testung von einer weiteren hilfreichen Unterstützung für die ge-

meinsame Arbeit in Gremien. Communicare soll ein weiteres Tool erhalten — ein Videokonferenz-Tool. Hierzu 

wurden schon verschiedene Teams freigeschaltet, so dass sie das System nutzen und testen können. Diese 

Ergänzung ermöglicht den angelegten Teams die Durchführung einer gemeinsamen Video-Sitzung. Aber auch 

externe Berater oder Referenten sollen eine Möglichkeit haben - auch ohne Communicare-Mitglied zu sein - an 

einer Sitzung teilnehmen zu können. 

 

Uns ist bewusst, dass diese Hilfsmittel und Ergänzungen schon viel früher einen Einsatz gefunden hätten, aber 

eine ordentliche Entwicklung, immer mit dem Blick auch auf IT-Sicherheit und Datenschutz, benötigt Zeit und 

personelle Ressourcen.  

 

An dieser Stelle möchte ich all den Entscheidern danken, die sich für eine einheitliche Lösung, nicht nur für die 

Verwaltung, sondern gerade auch für die Arbeit der vielen ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen, einsetzen und 

durch Ihre Unterstützung erst ermöglichen. 

 

Sollten Sie die Diözesan-Cloud - Communicare noch nicht im Einsatz haben, dann Unterstützen wir Sie gerne 

bei der Einführung!  



So erreichen Sie 
uns 

Falls Sie Fragen haben 

oder Unterstützung benöti-

gen, dann melden Sie sich:  

Betr. Datenschutzstelle 

im Bistum Speyer 

Kleine Pfaffengasse 16 

67346 Speyer 

06232—102-240 

datenschutz@bistum-

speyer.de 

 

Ausblick: Termine, Themen, ... 

 Informationsabende - Online 

 Aktuelle Informationen 

 oder was SIE schon immer wissen wollten; nennen Sie mir Ihre 

Themen! 

Wir beraten Sie gerne 

Als Betriebliche Datenschutzstelle im Bistum Speyer, sind wir gerne für Sie da. 

Unser Anliegen ist es Sie zu Informieren, zu Beraten und für die tägliche Arbeit zu Unterstützen. 

Im Jahr 2020 konnten wir ca. 300 Beratungen durchführen. Aus wiederkehrenden Anfragen haben wir 

Hinweise und Formulare entwickelt. 

Nutzen Sie daher unsere Materialien, die wir auf der Homepage zur Verfügung stellen 

https://www.bistum-speyer.de/bistum/aufbau/verwaltung/ha-zentralstelle/datenschutz/ 

oder kontaktieren Sie uns direkt! 

datenschutz@bistum-speyer.de 

06232 - 102 240 Herr Pfeiffer 

06232 - 102 242 Frau Pfundstein 

Und der Engel des Herrn erschien Josef . . .  

 . . . ohne eine social Media Plattform und ohne dass sich Josef in 

eine Videokonferenz einloggen musste. 

Der Ausspruch Du bist ein Engel, kommt sicher nicht nur daher, weil 

die Person so lieb ist, sondern weil die Person die mir gegenüber-

steht, vielleicht gerade spürt, dass ich Hilfe oder Trost brauche. 

Können nicht auch hilfsbereite Menschen oder freundliche Nachbarn 

Engel sein, die uns geschickt wurden, weil Gott uns liebt und uns in 

allen Lebenslagen Hilfe zugesagt hat.  

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Weihnachtszeit 

René Pfeiffer 


